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— Raucht die »Ctty Belle« Cigarrr. 
·- Henry Elsner von Loup City war 

letzten Freitag in der Stadt. 

—— Tiefe Woche ist Omaha über-füllt 
von Vesuchern wie noch nie. 

—- Frau K. Windolph kehrte am 

«««amstag von Ontaha hierher turütt 

—- Letzte Woche war His. Oarry 
Schickedanz von St. Paul in der Stadt 

— Ein frische-s Glas Vier und guten 

I 
Lunch findet Ihr stets bei Albert Hemde 

—— Prof. Hargis beabsichtigt, sich an 

West 2ter Straße ein neues- Haug bauen 
zu lassen. 

—- Velngt Eure großen Zut- 
tettüben nach dem Saul-kro- 
am isten. 

— Former, holt Euch Euren Bedarf 
an Whisly in Krügen bei Albert Heyde, 
wo Ihr gute Waare erhaltet. 

— Am Dienstag feierte in einem gro- 
ßen Kreise von Freunden und Verwand- 
ten Frau Henry Dann ihren Geburt-I- 
tag· 

—- Photograph Geo. Bauniann hat 
mit den Arbeiten für den Bau seines 
neuen zweistöckigen Brickgebäudes westlich 
neben WalomannFZ Saloon begonnen. 

— He. Jos. Woolstenholni wird in 
etwa einer Woche damit beginnen, sein 
Wohnhauiz vorn Nordwestende der Stadt 
mehr in den Mittelpunkt versetzen tu las- 
sen. 

— Haltet tsuch einen Vorrath von 

Tick Bros. Flaschenbier im Haufe. Tag 
beste in der Stadt. Albert Heyde in 
Nielfeii’s Platz hat die Agentur und führt 
alle Bestellungen aus. 

—- Tie Gattin der- Hrtr lslmer Till 
reiste Freitag Morgen nach ihrer zu Rut- 
land, Lhio, wohnenden Mutter, Frau 
Lucie Gardner. Tieselbe ist schwer krank 
und wurde auf einem Auge blind- 

-— Zu verkaufen: —- iao Acker 
Land in Merrick Counth etwas Meilen 
von Grand Island, für QHUCL We- 
gen Bedingungen und Einzelheiten nach- 

«zufragen bei T. A Hathaway odsr 
Frid Langmann is 

—- Zwei alte Soldaten, John Higlp 
land und D. D. Aentom thaten Dienstag 
Abend des Guten etwas zu viel und lie- 
fen der Polizei in’6 Garn, weshalb Hierh- 
land um 82 und Kenton um Ql und Ko- 
sten gestraft wurde. Sie scheinet ab. 

— Ein etwa 4 Monate altes Fällen 
von st. P. Windolph jprang am Mon- 
tag über eine Stacheldrahtsenr und riß 
sieh das ganze reehte Bein auf von der 
Schulter bis unter das Knie. Doktor 
Möller hat das oerwundete Thier in Be- 
handlung. 

— Rheumatigmug iin Rücken, in den 

Schultern, Hüften, Gelenken oder Ell- 
bogen, wird hervor-gerufen durch An- 
sammlung von Söure im Blut. Hood’g 
Sarsaparilla macht die Säure unschäd- 
lieh und kurirt Rheuniatismus. 

Hood’s Piilen find die beste Abführs 
und Leber-Medizin für den Familienge- 
brauch. Ode. ngt 

—- erin anderes Möhelgeschäst ini 
Westen kann sich demjenigen oon Sonder- 
inann hier an die Seite stellen in Bezug 
aus Ins-saht Von den hilligsten bis 
zu den feinsten, Sachen, Alles findet Jhr 
hier in den mannigfachsten Mustern, so 
daß jedem Geschman und jedem Geld- 
deiitel Rechnung zu tragen ist. Dabei 
sind die Preise so billig wie nirgends und 
kann man sür wenig Geld die schönsten 
Sachen tausen. 

—- Wie wir gehört haben, beabsichtigt 
He. Pastor Gasert oon hier wegzuziehem 

» 
ioas gewiß vielen Deutschen sehr leid 

Ethun wird, da er nicht nur ein guter Pre- 

kvigetz sondeiii auch ein unparteiischer 
gMann oon sehi iiberalen Ansichten ist« 
F wie man dies leider nur selten hierzulande P bei Pastoren findet Wohin ek gerufen 

wurde in Noth oder Tod« er ging zu Je- 
« dem. Es wäre schade, ivenn die Gemeinde 

ihn gehen ließ, ohne ihi Bettes versucht 
zu haben, ihn ziiin Bleiben zu bewegen, 
da es ihr schwer sollen dürfte, eiiieii Pre- 
diger wieder zu finden, der sich to viele 
Freunde erwirbt, wie Pastor Materi. 

— 
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Dergeßk nicht die 

Deutsche Apotheke- 

A- W. BUCHHEJT. 
— Onmha hatte diese lehten Wochen? gewiß genug Besuchen 
« Eine · Jahre alte Stute ist zu 

vettaufen bei Julius Stauß. 
-—— W. A. Prince und Frau waren 

letzte Woche auch in Omaha. 
— lfountyclekk END Menck war voe-’ 

gestern in Geschäften nach Dannebrog 
—- Ragmus Hanibal, kepublilanifcher 

Kandtdat für Senatok, war vorgestekn 
in der Stadt. 

—- Cedar Gteen wurde letzte Woche 
von Sheriss Taylor nach der Kearney 
Refonnschule gebracht 

—- Cntenlchtefzen am Some- 
tag Nachmittag v. 16. Okt. in 
Mem Grade. Abends Ball. 

Bier findet man bei Albert Heyde, eben- 
so die besten Cigarren, Whiskies, 
Liquöre und Weine- 

— Tiie Republikaner nominirten in 
ihrer zreitagssConvention in St. Paul 
Rasinus Hannibal sür Senator dieses 
Distrikts. Hannibal ist Countyrichter 
von Howard County. 

—- Die Familie oon A. C. Lederman 
und Frau erhielt letzten Samstag Zu- 
wachs in Gestalt eines drallen, kleinen 
Mädchens-, worüber namentlich der Herr 
Papa überglücklich ist. 

«- Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Bräparate direkt aus 
das Zahnsleisch anwendet. lsrhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnäizilicher 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

— Wollt Ihr Möbel kausen wo Ihr 
eine A u s w a h l habt dann geht nach Sonderrnann ec- Co welches die größte 
Möbelhandlung des Westens ist. Dorti sindet Jhr stets etwas Passe-idea, was Hhr auch haben wollt 

—- Das beliebte Dick Bros. Quney 

i 
i 

—- llnser Lager oon Gold-« Silber- 
und Silverine- Taschenuhren ist seht voll-! 
ständig Jetzt ist die Zeit, sich eine gute: 
Uhr zu kaufen. Preise niedriger als 
jemals- Komint und überzeugt Euch 
selbst. Große Auswahl oon Pianos u. 

Orgeln soeben erhalten. 
A n g. M e y e r. 

— Dr. W. H. Thonipson reiste Ende 
lehter Woche nach Onraha in Sachen des 
Prozesse-s der Modern Woodmen gegen » 

die Bank os Cotnnieree und die Ornaha 
Bank, von welcher die Woodmen einen 
Depositenschein halten, den jene nicht be- 
zahlen will. Wir sind wirklich neugie- 
rig, ob die Woodrnen jemals ihr Recht 
erhalten werden. 

—- Ter etwa fünfzehn Meilen nord- 
westliih von hier wohnende Hans Rath- 
niann wurde am Samstag Morgen von 
einein Pferde an den Kon geschlagen, 
so daß er einen Schädelbrneh davontrag. 
Er wurde nach dein hiesigen Hospital ge- 
bracht. Das Unglück geschah, als Rath- 
mann dabei war, das Pferd auszuspans 
nen, welches ein böses Thier ist, da es 

schon zu wiederholten Malen nach Per- 
sonen geschlagen, die in seine Nähe kanien. 

—- Vorglestern Morgen starb im ziem- 
lich hchen lter von sast 74 Jahren Or. 
John Christian Stark, Vater der Frau 
S. P. Peterson. Der Verstorbene war 

seit langen Jahren in Grand Island 
ansilssig und allgemein geaehtet. Er war 
ein alter Achtundvierziger nnd Mitglied 
des Kriegervereins hier, unter dessen Lei- 
tung heute Nachmittag l Uhr das Be- 
gräbniß stattfindet nnd zwar voni Tran- 
erhause an West lster Straße aus. Ein 
Bruder, sowie ein Sohn des Verstorbe- 
nen, die am Loup wohnen« kamen vor 

einigen Tagen, als man sie von dem 
wahrscheinlichen Ableben benachrichtigte, 
hierher, um ihn zum lehten Mal in die- 
sem Leben zu sehen. 

— Viele unserer Leser wird es inte- 
ressiren zu vernehmen, daß Al. Niiigling, 
ein Mitglied von Ringling Bros. Cir- 
cus, der bereits verschiedene Male hier 
war, jetzt in Ohio im Zuchthaus siht we- 

lgen Todtschlags. Einer der bekannten 
»Nußsehalen - Dummensänger« solgte 
dem Cireus seit einiger Zeit oon einem 
Plan zum andern und war verschiedene 
Male arretirt und bestraft worden« aber 
er gab deshalb sein lukratiseg Handwerk 
doch nicht ans, sondern solgte dein Cir- 
ciis3, wohin dieser anih ging. Ja eiitein 
sit in Ohio gerieth Ringling nun mit 
Visni sei-il so in Streit, daß er eine Zelt- 
staitiii nah-n iiiid ihn iibei den Schädel 
schlug. tii hatteI so glit getroffen daß 
dei Schwindler an deii Folgen des Schla- 
geo starb nnd eihieli Ringling wegen 
Todischlagg .'- stahiis l»lesiiiigiiis:. 

—- Vtklauskts Hin oder zinei ztiuetliiss 
siae Bei-sausen nni eine nlqtbeinahrte Firma, 

ldn .ine Auswahl giit nei-tiiiiiliihc. nnd pro- 
titabler Produkte siniiiiiitl zii insiirctiik sitt-: 
ierenien verlangt- Adreiiirtx Mgiiiisactnieip 

Woniniertial tildg., tstevelaiid, L lim. H k; 

— »The- Guy Matinee tiirl« heute 
Abend im Opernhaus- 

-—— Doktor Sutherland, Deutscher 
Arzt· Ueber Buchheit’s Apotheke. 

— Kauft Eure Hauseinrichtung im 
Möbelgeschäft von Sonderinann ö- Co. 

—- Schickt uns einen neuen Abonnen- 
ten ein auf den »Ameiger und Herdlb.« 

—- Bringt Eure großen Zuk- 
kerrüben nach dem Sanvkrog 
am toten. 

— Wm. Stett und Fran, sowie Frau 
Hang Voß, kehrten Freitag Abend von 

Onmha zurück- 
— Samstag reiste Frau Hy. Strat- 

mann nach St. Paul zu ihrer Schwester-, 
Frau Robert Freitag. 

— Julius Stauß und Frau reisten 
diese Woche auch nach Omaba. Ebenso 
dessen College John Eggers nebst Frau. 

— Freund Gehrt Dickmann von Do- 
niphan hatte kürzlich das Unglück, beim 
Hohifahren vom Wagen zu stürzen und 
einen Arm zu brechen. 

—- Vorgestern fand imHause des Hm 
John Allen eine stille Hochzeit statt, in- 
dem sich Or. Bensamin thson mit Fil 
Jessie Allen, einer Schwester des Haus- 
herrn verheirathete· 

—- Frau Mattie Suaoely wurde am 

Samstag 810 und Kosten, Summa 
Zl 4.-««0 gestraft, unter der Anklage, am 

H, September Jnsassin eine-s unordent: 
lichen Hauses gewesen tu sein. 

—Geld in verleihen auf 
Formen Fu den niedrigften Zins-raten. 
Ihr könnt sitt-U oder mehr zuriickbezah- 
len bei irgend einersinsiahlnng Kommt 
und seht uns. Dill el- Hufton, über 
Woldach Block. äl—0' 

—- Eonniug Morgen in der Frühe 
gab es einen guten, kleinen iliegenschauer, 
so daß der Staub gelegt wurde, was sehr 
gut war, da den Tag über ein unange- 
nehmer Wind herrschte. Am Spätnach- 
mittag fing eg wieder ein wenig an zu 
regnen, nachdem es vorher ziemlich dunkel 
geworden. Abends erhielten wir dann 
einen gehörigen Regenguß. 

—- Heute Abend kommt im Opern- 
haus die neueste und erfolgreichste Ko- 
mödie »The- Geiz· Jlutinrkrk lfirl« unter 
der persönlichen Leitung von Edwin P. 
Hilton zur Ausführung Ameiika’6 be- 
rühmteste Soubrette, Mattie Vickers, so- 
wie die großen Schauspieler Monroe und 
Hart, haben die Hauptrollen und stehen 
ihnen zur Seite eine große Anzahl der 
besten Schauspieler und Schanspielerin- 
nen, im Ganzen 21 Peri« .en. Die 
Vorstellung wird eine gute werden und 
wer sich einmal satt lachen will, sollte 
dieselbe besuchen. Populäre Preise. 

—- isostello’o Möbelhandlung ist 
seht eröffnet und mit Bargaing an- 

gefüllt. Tie von Costello im Osten 
eingekauften Möbel sind fein und neue- 

sten Musters und die Auswahl ist eine 
große. Das Publikum ist sreundlichst 
eingeladen, das Lager zu besichtigen und 
wird Jeder etwas für seinen Haushalt 
Pasfendei finden und zwar sehr preis- 
würdig Alle Waaren sind direkt von 

den Fabriken zu den allerniedrigsten Prei- 
sen gekauft und können deshalb so billig 
als es nur möglich ist, verkauft werden. 
Verfehlt nicht, dem Geschäft einen Besuch 
abzustattem West 3te Straße, im frü- 
heren Günther Brickgebäude, einige Thü- 
ren westlich vom iiitizens Bankgebäude. 

Groß-trüge Nally 
für A lle, ohne Rücksicht auf politi- 

sches («Hla1«1beIISbeke-1ntniß. 
Yienflag, den l8tm Oktober, 

Abend-I ·- Uht· Im Opernhaus-. 
Senator But-ais von Jvaho 

und 

Staatifchatzmeister Reserve 
werden Reden halte-L Alle find einge- 

laden Zu kommen. Eintritt stet. 

Volksversammlungm der 
Reformparteien 

finde-I ttatt iII fUciIdett Tittttktcn Im 

den beigei ehrt-I z aten: 
Matt-n PIectntL .. .. zu Okt. 
South Platte............ .- » 

Tontphan .«) 
Wood Mitm- —.«.v. » 

CameIoII «-- » 

Uldn..·............. ,.«»«L. 
» 

Wann ..;««- « 

Jlllr sind eInqeltIden diesuI LIZIIKIcInn 
lungtn beiztuoohncm wo gute Jst-du« 
Ansprachen halte-II werden. 

T u -:- K n III i t tu 

—Grpßer— 

Näben - Ball 
im Sandkrog 

am sonntag, den 16. Oktober- 

Ein Baarpreis von 85 
ist ausgesetzt worden für dik 

größte Suche-trübe 
Kommt Alle und bringt Eun- großen 

Zuckerrüben mit. 

PHILlPP sÄNDERs. 
(9iggcjtl)üiite1«. 

—- hn und Frau Win. Marth wurde 
letzte Woche ein Töchterchen geboren- 

—- Mar Egge ist noch immer auf der 

JKranlenliste infolge von Rheumatismus. 

) —- Hrn. und Frau H. A. Edwards 
wurde Ende letzter Woche ein kleiner 
Junge geboren. 

— Alle deutschen Zeitschriften unt 
Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

— Jm Kreise von Verwandten und 
Freunden seiette letzten Freitag John 
Schimmer im Platte feinen Geburtstag· 

—- Frau Bonewitz von Tama, Iowa, 
befindet sich hier bei ihren Geschwisteru, 
den Herren Claus und Theodor Soth- 
mann und der Mar Schlund, zu Besuch. 

is- 
— Tie berühmte Ooubrette Mattie 

Victers ist heute in Grand Island und 
tritt aus in der neuesten Komödie »Wie 
Gay dlatiurses («’-irl«. Geht heute Abend 
nach dem Opernhaus- 

— Die aus Holiplanlen hergestellten 
Platsormen um das llnion Pacifir Bahn- 
gebände wurden in letzter Zeit särnnitlich 
abgeschafft und statt bessert Alles mit 
»Shernian (S)raoel« aufgesiillt. 

— Dick Bros. Quincy Vier, beim 
Achtel, stcg oder Kiste, bei Albert o. d. 

Hehde. an tslsag. Nielsecsis altem Platz. 
Alle Bestellungen werden prompt aus- 

geführt. Frei Ablieferung nach allen 
Theilen der Stadt oder Zur Bahn. 

—- John lfggers und Julius Stauß 
begaben sich diese Woche nach Ontaha, 
um Präsident McKinley zu sehen und 
denselben zu petitioniren, damit er die« 
Kriege-steuer wieder vorn Bier nehme, 
damit sie wieder in den Stand gesetzt 
würden, »Prosperity Wages« zu verdie- 
nen. Ob der »ProsperitätH-Präsident« 
ihr Gesuch bewilligt hat, bezweifeln wir. 

— Unsere Bürger hier werden immer 
noch aus-geraubt von den Blutsaugern, 
die sich die Nebraska Telephon Co. nen-. 

neu und wundert es uns, daß sie nicht 
gegen die unverschämten Raten opponiren 
die ihnen abgezapft werden. Ein geeinig- 
tes Vorgehen würde die Gesellschaft E 

zwingen, ihre Gebühren herabzusetzen, 
das haben andere Städte in unserem 
Staat bewiesen, wo die Preise jetzt 81 
für Wohnung, 81.50 für Ossice und Sz- 
siii ein Telephon in einem Laden sind. 
Weshalb sollen wir hier das Doppelte 
und Dreisache bezahlen? 

—- Die Mitglieder der Hartnony Lage 
No. 37, A. O. U. W» sowie deren Fa- 
milien und Freunde sind hiermit einge- 
laden, an der großen A. O. U. W. Feier, 
welche den 18. d. M. in Omaha abge- 
halten wird, theilzunehmen. Der Spe- 
zialrug über die U. P. verläßt Grand 
Island Montag den l7ten, Morgens 6 

Uhr 15 Min. Fahrpreis hin und zurück 
nur 82.95, gut für 5 Tage. Bartlings 
Kapelle wird wahrscheinlich mitgeben- 
Ebenfalls wird Dienstag den list. Okt» 
Morgens 5::t() ein Spezialzug über die 
B. C- M. von hier absahreu. Fahrpreis 
Uns-T Das Comite. 

—- Am Sonntag ereignete sich aus deni 
östlich gehenden »Na-it Mail« Zuge ein 
Unglück, das Nels Rasmussem einem 
Mitglied von Company M des Ltcn Ne- 
braskaer Freiwilligen-Regimentg, das 
Leben kostete. Es befand sich eine ganze 
Anzahl der Freiwilligen aus dem Zuge, 
da sie sich bis Montag im Lager bei 
Omaha einzustellen hatten, weil ihr Ur- 
laub abgelausen war. Als der Zug 
Chapinan passirte, steckte Rasmussen den 

Kopf zum Fenster hinaus, um nach einem 
Freunde zu schen und schlug er mit dem 
K s gegen den neben dem Geleise in 
P sition stehenden Post-Krahnen, mittels 
dessen die Postsäcke oom Schnellzuge ans- 
genoinmen werden. Es wurde ihm ein 
tieseci Loch in den Kopf geschlagen nnd 
ließ inan den schwer Verleyteii in Central 
lsity, indem Sergeant Cleary zwei Ka- 
meraden, Ras Rats-nassen und Hans 
Hausen bei ihm ließ, während die Ande- 
ren ihre Reise sortsetzten Montag eben 
nach Mittag starb Rasinussen und wurde 
die Leiche am Abend desselben Tages hier- 
hergebracht. Das Begräbniß sand vor- 

gestern Nachmittag statt von Sonder- 
inann’5 Leichenbestattungogeschiist ausz. 

Von hier ging eg zur englisch-liitt)erischen 
tin-chi- nnd dann nach dein Friedhof. 
Rassinnssen war, ehe er bei Coinpany M 
eintrat, ein Fuhrmann unserer lFi-eaniei·h. 
tsr hinterliißt Vater nnd Mutter, östlich 
der Stadt, in Merrick Connty wohnhast, 
eine Schwester-, Fil. Mary, und einen bei 
Glenuille wohnenden Bruder. Titel-J koni- 

-ein tiichtiger nnd beliebter junger M.inn 
und irird sein aus so schreckliche Art er- 

folgter Tjod von Akiscn tief bctmkierL 

Innre bester Qualität 
zu niedrigstem Preis 

ist es, wonach sparsame Kaufe-r sich umsehen und wenn Ihr sie ge- 

funden habt, so werdet Ihr inne, daß Ihr Euch bei 

GLOVERS 
befindet. Leset folgende ,,Jtems« uud Ihr werdet sehen, 

daß unsere Preise richtig sind: 

60 Paar feine Damenschuhe, ,,(j00(1 »in-irr welt«, regulärer VII-W Werth, 
zu Hätt-« 

Schwarze Kleiderzeuge, alle neuen Gewebe repräsentirt, 42 Zoll breit, so 
lange sie vorhalten, zu 25e die York-· 

4szöll. Brokate, Bajadere gestreift usw« alle die neuesten Schattirungen 
repräsentirt, Eure Auswahl zu 29c. 

52zöll. Sturm Serge, beste ganzwollene iu marineblau und schwarz, just 
das Ding für Damen-Anzüge und Röcke 69c die Yard. 

Unser ,,Leiter« im Seiden-Departement, gute, starke Seide, lauter hübsche 
Muster und Schattirungen 35c die Yard. 

Eine Partie Corsets, gemacht aus ertra schwerem ,,Corset Jeans«, gestreift 
mit demselben Material, mit langer Taille, weite Zone über der Hüfte, verbrämt 
mit hübschen Kanten, perfekt passend, Preis 25c. 

Spezial Für eine kurze Zeit nehmen wir Subskriptionen 
» 

« entgegen für das »McCall Maga ine« zu 30c 
vro Jahr, regularer Preis 50c. Ein Muster-, Eure eigene uswahl, unt 
jedem Abonnement frei weggegebetn 

Eine Partie Standard Gedruckte, gute Muster sie die Yard. 
Zwanzig Stücke arabische türkischroth Gedruckte, garantirt echte Farben, 

4c die Mard. 
Die beste Qualität ,,·,,rlm·c-,-linisl«scl« Kleider-Cambric 4c die Yard. 
Lange Mantel fiir kleine Kinder, Pelzbesetzt, Mc. 
« Spiegel, Größe 7xu, schwerer Rahmen, unser »Leiter« zu loc. 
ZU Spiegel, Größe StrGC reiner, weißer Rahmen, zu Löc- 
Soeben erhalten, wollene Blousen für Damen, neue bortirte Effekte, im 

Preise rangirend von HELW bis zu V53.50. 
Große Jardinieren, beste Qualität, kommt und seht sie, Preis 2.')c. 

Jardinieren mittlercr Größe, dieselbe Qualität wie die obigen, läc. 

Wassergliiser, einfach und verziert, unser Preis zwei für 5c. 
lsine Wasser-Karasse, eine halbe Gallone fassend, äußerst hübsch, läc. 
Kommt und seht unsere Leituch:Uuterlagen fiir Oefen, sie werden Euch 

gewiß gefallen. 
W Arbeitsheiuden für Männer, dunkle Muster, volle Größe-, dieselben sür 

welche andere Mc verlangen, unser Preis Eise. 

—- Hr. Hans Bose reiste Dienstag 
nach Omaha. 

— Frau Geo. Beil reiste Montag 
mit ihrem Sohne nach der Augstellung 

—- Jm Tistriktgericht wurde am 

Dienstag die Scheidung ausgesprochen 
zwischen Adam Firombarh und Frau. 

—- Frau Munson von Lincoln und 
Frau Ouinn von Siour Cin sinds hier 
zu Besuch bei ihren Eltern, Hin und 
Frau P. lHausen. 

— Wie Dr. Räder, Kapitän von Co- 
M, mittheilt, wird die Ausmusterung 
unserer Freiwilligen wahrscheinlich am 

Lusten d. M stattfinden. 
—- John Schwyn und W. J. Burger 

in Doniphan haben jetzt den Ratten den 
Krieg erklärt und sieh deshalb zwei 
Frettchen kommen lassen, welche den 
Langschwänzen den Garaus machen sol- 
len. 

— Hr. P. Petersen von Caineron be- 
findet sich wegen einem Krebsleiden im 
Hospital hier und wurde Montag Mor- 
gen eine Operation an ihm vorgenom- 
men. Der Patient befindet sich soweit 
den Umständen gemäß wohl. 

—- Claus Sothmann kehrte Freitag 
Abend von seinem Ausstellungsbesuch 
hierher zurück und ist seit Samstag in 
seiner neuen Stellung in Albert Heyde’s 
Saloon zu finden, wo er erfreut sein 
wird, alle seine alten Freunde begrüßen 
zu können. 

—- Der südlich von hier wohnende 
Farmer Lytell kam am Donnerstag vori- 
ger Woche plötzlich zu Tode. Er war 

mit einer großen Wagenladung Kar- 
toffeln nach Fairbury gefahren um die- 
selben zu verkaufen. Dort stand er aus 
dem Wagen, als mit einem Male die 
Pferde loszogen, wobei er vorn vom 

Wagen stürzte und das Genick brach. 
Er wurde zu Trumbnll begraben. 

-— Der etwa zwei Meilen nor-dunst- 
lich von Doniphan wohnende Farnier 
Charles Kindig verlor in der Nacht von 

Samstag auf Sonntag seinen Stall 
nebst Jnhalt durch Feuer. Der Inhalt 
bestandaus acht Arbeitspferden, etwa 
10 Pserdegeschirren, einem neuen Bag- 
gi), etwa sechs bis siebenhundert Buschel 
Getreide, sowie anderen Gegenstände-L 
Es ist ein sehr schwerer Verlust für 
Kindig, da er keinen Cent Versicherung 
hat. Er entdeckte das Feuer erst, als 
der Stall fast am Einstan war, und 
konnte deshalb nicht das Geringste ans 
dem tdlebände retten. Mit Miihe ge- 
lang es ihm, eine in der Nähe des Stal- 
leg befindliche Kornkrippe nor dein 

Brand Zu bewahren. Feindin hitte 
Samstag gedroschen und wird angenom- 
men, dast einer der Leute an dem Tage 
vielleicht ein Streichholt in dem Stall 
verlor, das auf irgend we lche Weise ent- 

ziindet wurde-. 

— Hr. und Fsan O. N. Wolbach, 
Ho und Frau Geo. Thuinniel, sowie 
die beiden Fräulein Burg und Warivick, 
kehrten Samstag von Omaha zurück, 
wo sie zur Ilusstellung Und zur Theil- 
nahme an den Ak- Sar- Ben Festlichkci- 
ten waren. 

—- Der Anzelger und Herold, 
die beste Wochenzeikung des Westens-, 
das Sonntagsblatt und die Acker- 
unv Gartenhau - Zeitung, die 
beste de-. tsche landivirthschaftliche Zeitung 
Amme-UT Alle drei zusammen 
nur 82. pro Jahr! Jst Euch je 
etwas besseres geboten worden? 

— Was für ein Personenoerkehr jetzt 
anf den Bahnen herrscht, ist wirklich. 
großartig. Die llnion Paeifie hier 
läßt die letzte Zeit täglich fünf Züge 
nach Dinaha laufen, die immer über- 
füllt waren. Dienstag Mittag aber, 
als der »Fast Mail« Zug gehen sollte, 
der etwas spät war, wurde von hier erst 
ein Zug vorausgeschickt, der eine große 
Anzahl Passagiere fortnahm. Der ei- 
gentliche Zug nachher aber ging in nicht 
weniger als vier Abtheilungen von hier 
ab, also waren aus dem einen Zuge 
fiinf geworden und alle waren sie voll- 

Unser Krieg mit Spanien 
in englischer Sprache ist bereits erschie- 
nen und nehmen wir Bestellungen dafür 
entgegen. Jndeutscher Sprache 
erscheint das Werk in allernächster Zeit 
und können jetzt Bestellungen dafür ge- 
macht werden. Auch verlangen wir 
Agenten für dieses absatzfähige Werk 
gegen gute Coinniission. Auch für an- 

dere, sehr leicht verkäuftiche Werke wer- 

den Agenten gesucht. G u te r V e r- 

d i e n st. Man adressire: 
Anzeiger GHerolo 

Grand Jsland, Neb. 

Gute Neuigkeiten 
kommen von Dr. D. B. Cargile, von 

Wasbita, J. T. Er schreibt: ,,Vier 
Flasche-i von Electkic Bitters heilten 
Frau Brewer von Scrofeln, die ihr jah- 
relang große Leiden verursachten. 
Schreckliche Geschwüre brachen auf ihrem 
Kopf und im Gesicht aus und die besten 
Doktoren konnten ihr nicht helfen, aber 
ihre Heilung ist tomplet nnd ihre Ge- 
sundheit ausgezeichnet-« Dies zeigt wag 

Tausende bemeisen,——dasz Electrie Vit- 
terH der beste bekannte Blntreiniger ist. 
Es ist das beste Mittel gegen Eezenia, 
Flechten, Salzsluß, Geschwüre, Beulen 
nnd laufende Geschmitte. Es belebt 
Leber, Nieren nnd Eingeweide, entfernt 
Gifte, hilft der Verdauun nnd kräftigt. 
Nur We- Verk.11ift bei Al. W. Buch- 
l)eit, Apotheke-L tssarantirt « 

»(--uliili Ins-»in Wann-»m« uitsemt all-- tun-ten, 
mein-in »Im sit-mutigen Ilniitnueltnn sen nnd Flecke non 

«t·«I-«rt.»n, blutig-sit Quillt-, Wirth-, Uplintm »Hm-jenen, 
Inn-Hinu, Linie-h Getrennt-mein alle qeschnsollmisn 

P life-, Dust-sit usin. Sonn Oött much den Mehrunch einsi- 
atuichh Hu-.tnnit bu- nuntkseruollste ttur tiir allerlei 
usw«-ihn in si«in, cis-: nusn it- slannt bat. ltlsitcnsit in 
's- B »in-» » »in -it1,s-.7--. Wie « ist« und t!11h«"s"er..Wt-and 
«·i—-luno, Iirln U 


